
Papageienfütterung

- abwechslungsreich, frisch, gute Qualität, kleine Vorratsmengen, hygienische Zubereitung und 
Aufbewahrung, keine gewürzten Tischabfälle!

Übliches Körnerfutter für Papageien: ohne Erdnüsse und Zirbelnüsse (häufig Schimmelpilzsporen und 
Pilzgifte, auch an der Schale), trocken und kühl lagern. Zur Befreiung von Staub und Pilzsporen vor dem 
Verfüttern mit reichlich Wasser im Sieb durchspülen!

Tierisches Eiweiß: hart gekochte Eier, Quark, Frischkäse, Joghurt, Trocken- und Lebendinsekten, 
Babybrei (z.B. Milupa ab 6. Monat Bircher Müsli, mit Wasser zubereiten), ungewürzte Kotlettknochen.

Pflanzliches Eiweißfutter: als Keimfutter!
Zubereitung: übliches Körnerfutter an einem hellen, nicht zu warmen Standort für 24 Std. mit Wasser 
bedeckt stehen lassen (Wasser 2-3x wechseln). Mit reichlich Wasser im Sieb gut durchspülen und 
anschließend 12-24 Std. trocknen lassen. Vor dem Verfüttern nochmals gut mit Wasser durchspülen. 
Achtung: Immer nur die tägliche Futtermenge ansetzen, da schnelle Verpilzung möglich.

Vitamine:
* Obst (Banane, Apfel, Apfelsine, Pflaume, Birne, Trauben, Beeren, Kiwi, usw.)
* Gemüse (Paprika, Erbsen, Möhren, Kartoffeln, Gurke, Maiskolben, usw.)
* Grünfutter (Vogelmiere, Löwenzahn, Petersilie, Eisbergsalat, usw.), kein Kopfsalat!
Vor der Verfütterung gründlich mit klarem Wasser spülen! 

Mineralstoffe und Grit: Muschelkalk, Sepiaschale, Kalksteine, Kalkgrit, Pickstein, feiner Aquariumkies 
(im Extranapf anbieten als Magensteine); kein Sand!

Tränke: Natriumarmes Mineralwasser ohne Kohlensäure (z.B. Bad Pyrmonter, Contrex)
Leitungswasser (kann regional mit für Vögeln gravierenden Mengen an Schadstoffen, z.B. Nitrat, Fluor, 
Chlor und Blei, belastet sein! Am besten testen!)
Wasser täglich frisch anbieten. Obstsäfte ohne Zuckerzusatz.

Utrechter Mischung:  Beispiel einer nahezu vollwertigen Ernährung für Großpapageien:

Grundmischung: mit H-Milch zu einem festen Brei verarbeiten
1/3 Kanarieifutter
1/3 Exotenfutter
1/3 Babyvollkornbrei

zum Eingewöhnen: 1/2 Grundmischung
1/2 Papageienkörnerfutter (ohne Erd- und Zirbelnüsse)

optimale Zusammensetzung:
2/3 Grundmischung
1/3 Papageienkörnerfutter (ohne Erd- und Zirbelnüsse)
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